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SCIEnCE & TECHAOLOG"r' 

Brummton bleibt Phänomen 
Auch nach der ersten Messung stehen die Experten vor einem Rätsel 

tz Stuttgart 
Der geheimnisvolle Brumm­

on wird immer rätselhafter! 
\uch eine erste Messung durch 
�xperten in · Schömberg 
:schwarzwald) brachte kein Er­
�ebnis. Zwar schlugen die 
�mpfindlichen Geräte aus- doch 
lie Ursache bleibt unklar. Nun 

soll an elf weiteren Standorten in 
Baden-Württemberg ebenfalls 
gemessen werden. 

Bisher sind rund 300 Betroffe­
ne in ganz Deutschland bekannt. 
Sie leiden vor allem nachts an 
dem undefinierbaren Geräusch. 
Viele berichten von Herzrasen, 
Beklemmungen und Schweiß-
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ausbrüchen. Heinrich Menges 
von der Landesanstalt für Um- . 
weltschutz in Stuttgart: "Meist 
sind es überdurchschnittlich gut 
hörende und ältere Personen." 

Gemessen wird vor allem in 
Schlafzimmern, wo die tieffre­
quenten Geräusche am 
deutlichsten zu hören sind. 

Parallel dazu werden die Be­
troffenen von Ärzten der Uni­
Klinik Tübingen untersucht. Es 
soll geklärt werden, ob sie im tief­
frequenten Bereich ein beson­
ders ·gutes Gehör haben. Das 
Brummton-Phänomen war ver­
gangenes j ahr zum ersten Mal 
bekannt geworden. 

c.nap-lnfolln• ist eine aktuelle Zusatzinformation zum CENAP-Report welches eigenständig,das aktuellste internationale Infoblatt der UFO-Szene 

darstellt.Die Erscheinungsweise ist 3-wöchentlich geplant,wird jedoch ggf. in kürzeren Zeitabstanden erscheinen. Verantwortlich im Sinne des 
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Die unheimliche UFO-Sekte 
"Raelianer", die Babys, Hitler 
und Jesus Christus klonen will, 
schockt die christliche Welt 
nun mit gotteslästerlichen 
Schriften. Sekten-Gründer "Ra­
ei" macht sich über-. die Wun­
der der Bibel lustig, beleidigt 
Millionen von Gläubigen. 

ln seinem Werk "Das wahre 
Gesicht Gottes" schreibt "Rael" 
über die wundersame Brotver­
mehrung: Es war künstlich her-

. gestellte, hoch konzentrierte 
Trockennahrung! ln der Bibel 
speist der Prophet Elisa 100 
Männer mit nur 20 kleinen Gers­
tenbroten. 

Das Manna,. das in der Heili­
gen Schrift vom Himmel regne­
te, sei "abgeworfene Astronau­
ten-Nahrung". Dann wieder 
schreibt er, es war "syntheti­
sches, chemisches Nahrungs­
mittel, das auf den Boden ver­
sprüht wurde und das der Mor­
gentau aufquellen ließ." 

Die Heilungen von Blinden 
oder Aussätzigen seien Jesus 
nur mit einem Laser oder "ge­
bündelten Strahlen aus der Fer­
ne" gelungen. Jesu Fähigkeit, _in 
Predigten seine Jünger zu be-

geistern, habe er "telepathi­
scher Gruppenhypnose" zu ver­
danken. Wenn der Himmel 
über ihm leuchtete, waren 
dies bloß UFO-Scheinwerfer, 
behauptet "Rael". . 

Der Guru weiter:. "Als Jesus 
auf dem Wasser geht, stützen 
ihn die Schöpfer mittels eines 
Antigravitations-Strahls, der die 
Auswirkungen .der Schwerkraft 
an einem ganz bestimmten 
Punkt aufhebt." 

Der Antigravitations-Strahl 
ist einem Laser ähnlich. Mit 
den Schöpfern .meint "Rael" 
die außerirdischen "Eiohim", 
die angeblich die Menschheit 
vor 25 000 Jahren klonten. 

Den Apostel Petrus beleidigt 
der irre Guru als "Primitiven". ln 

·der Apostelgeschichte erscheint 
Petrus im Kerker ein Engel, stößt 
ihn in die Seite und sagt "Steh 
auf." Petrus fallen daraufhin die 
Ketten von den Händen. "Rael" 
meint, die Himmelsgeschöpfe 
hätten ihm durch "elektronische 
Laser-Schneidbrenner" aus sei­
nen Fesseln geholfen. 

Die Posaunen, welche die 
Stadtmauern von Jericho ein­
stürzen ließen, waren laut dem 

Sek­
ten-Guru "stark 
verstärkte, synchron 
ausgestrahlte Ultra-
schallwellen", die wahn­
sinnig machen können! 

Der katholische Weihbischof 
Hans-Jochen jaschke, Harn­
burg: "Schaltet euren Verstand 
ein und lasst euch nicht verfüh­
ren! Jeder, der die Bibel mit 
Verstand sieht, weiß das ,Raels' 
Theorien an den Haaren her­
beigezogen sind." 

Veit Hoffmann, ev. Pfarrer, 
Berlin: "Jesus hat niemals mit 
Hilfe außerirdischer Technik 
sein Heilswerk vollbracht. Drese 

·Sekte scheint vom Teufel beses­
sen. Sie beleidigt und beschämt 
Millionen Christen. 

Presse-Pastor Hinrich West­
phal, Hamburg: ;,Himmelschrei­
ender Unsinn eines verwirrten, 
größenwahnsinnigen Geistes." 

/ 



Washington - Ameri­
kanischen Astronomen 

ist eine sensationelle 
Entdeckung gelungen: Sie 

fanden im Sternbild Großer 
Wagen ein. neu es Planeten­
system; das unserem sehr 
ähnlich ist. Seine Planeten 

sind ·fast genauso groß wie 
die in unserem 1 Sonnensys­
tem. Auch sie bewegen sich 
auf kreisförmigen Bahnen 

um eine Sonne, die 45 Mil­
lione� Lichtjahre von uns 
entfernt ist. Forscher vermu­
ten, dass es auf diesen Pla-

neten Gas, ·wasser und so­
gar Leben gibt: "Kein ande­
res Sonnensystem ist unse­
rem ähnlicher" Seite 9 
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Von TOBlAS 
LOBE 

und FABIAN 
POSSELT 

Köln - Sie ist 
blond, . sie ist 

sexy, sie ist die 
·wildeste Tänze­
rin von Pop-Star 

Dl Bobo (33, "Re-
spect yourself"), 

Lara "Tee" (30). 
Zehntausende ju-

beln ihr derzeit auf 
Bobos "Planet Colors 

2001"-Tour. zu. Für 300 
Mark Gage pro Abend 
peitscht sie die Massen 
auf. 

Doch die durchtrainier­
. te Blondine dient auch ei­

nem anderen Herrn: "Ra­
ei" (55), dem unheimli-

chen . Sekten-Guru, der 
Hitler und Jesus 

Christus klonen will. 
.,,,..;,,. �. Lara (geboren in . 

, . Michigan/USA) 
ist so etwas wie 

Raels" PR-"chefin, ver-
breitet im 

Auftrag ih-
res kanadi­
schen Gu­
rus wirre 
Klon- und 

Sex-Thesen 
in Deutsch­

land - und 

wirbt so neue Mitglieder. 
Beispiele ihrer Texte im In­
ternet: Menschen-Klonen: 
"Rael" .. präsentiert erste 
Leihmütter", "Cionaid wird. 
bald erstes Kind klonen", 

"Raels Enthüllungen wis­
senschaftlich bestätigt". 

Ein Mädchen namens 
Marlen (14) aus Magde­
burg ist der Tänzerin so 
ergeben, dass es ihr im 
Internet eine Fan-Seite ge­
widmet hat. 

Hat die grünäugige La­
ra (1,72 Meter, Sternzei­
chen Stier) auch schon 
Einfluss auf die Bühnen­
show von Dl Bobo? ln sei­
ner neu­
an Show 
stürzen 
Tempel 
ein, · wa­
bert Ne­
bel, 
cken 

er. 
Der 

Popstar 
tritt in fu­
turisti-

· scher Glit­
zer-Uni­
form auf. 
Auch sein 

"Rael". 
Gut möglich, dass Lara 

gerade deshalb die Nähe 
zu dem Platten-Millionär 
sucht. Hat sie auch schon 
versucht, den Popstar vom 
Menschen-Klonen zu über­
zeugen? 

Seine Marketing-Mone­
gerin _ Christine Boot be-

. teuert: "DJ Bobo hat mit 
der Sekte niChts am Hut! 
Aber. dass Lara da mit­
macht, ist kein Geheimnis. 
Damit geht sie ganz lo­
cker um." 

Gestern Abend trat die 

Tänzerin mit DJ Bobo in 
der Schweiz auf, heute 
wird sie auf der Musik­
messe Popkomm in Köln 
einen Tanz hinlegen. 

Die DJ-Bobo�Managerin 
zu BILD: "Sie tanzt nur noch 
viermal für Bobo. ·Ihr Ver­
trag wird nicht verlängert." 
Bobo selbst ist 
die Sache of­
fenbar 
ßerst unan­
genehm. Er 
möchte über 
Lara nicht 
spre­
chen. · 
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ISS feiert 1000. Tag im All 
Astronauten starten erstes Außenexperiment 
Cape Canaveral. Am 1000. Tag des "Start­
schusses" für die internationale Raumsta­
tion ISS haben zwei Astronauten den Au­
ßenposten der Menschheit im All weiter 
verbessert. Die Raumfahrer der Discovery, 
Dan Barry und Pat Fotrester, brachten 
während des sechsstündigen Weltraumein­
satzes unter anderem ein 2,4 Meter langes, 
1,2 Meter breites und 635 Kilogramm 
schweres Ersatzkühlaggregat mit Ammo­
nium an der Außenseite der ISS an .. 

Außerdem montierten sie zwei briefkas­
tengroße Behälter für das erste Außenexpe­
riment. In den Koffern befinden sich neu 
entwickelte Farben, Solarzellen, Linsen 
und Sensoren, die ein Jahr lang den har­
schen Bedingungen im All ausgesetzt auf 
ihre Reaktion untersucht werden sollen. Es 
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war der 25. "Weltraumspaziergang", der 
dem Aufbau der Station diente und der 
zwölfte in diesem Jahr. Heute folgt bereits 
der Nächste. 

Die neue ISS-Crew gratulierte unterdes­
sen vom russischen Modul "Zarya" aus al­
len, die beim Bau und Start des ersten Bau­
teils der Raumstation geholfen hatten. Vor 
1000 Tagen, am 20. November 1998, war 
"Zarya" vom russischen Weltraumbahnhof 
Baikonur aus ins All gebracht worden. 

Der US-Kommandant Frank Culbertson 
sowie seine beiden russischen Partner Wla­
dimir Deschurow und Michail Tjurin hat­
ten das Kommando über die Raumstation 
von Juri U�aschew, James Voss und Susan 
Helms am Dienstag übernommen. dpal AP 

� Infos zur ISS im Internet: http:llspacef-
, light.nasa.govlstationl · 

Besatzungswechsel auf der ISS 
Raumfähre Discovery bringt Astronauten zur Erde zurück 

Dan Berry kehrt nach seinem sechsstündigen 
Außeneinsatz in die ISS zurück. Bild: AP 

Cape Canaveral. Die amerikanisc�e Raum- enthüllte Culbertson zwei Plaketten, die 
fähre "Discovery" hat gestern von der In- bereits auf der zerstörten russischen 
ternationalen ·Raumstation ISS abgelegt Raumstation "Mir" mitflogen. Sie wurden 
und die Heimreise zur Erde angetreten. von allen Astronauten und Kosmonauten 
Damit ist der Besatzungswechsel in mehr unterzeichnet, die an Bord der "Mir" die· 
als 400 Kilometer Höhe vollzogen: Das Erde umkreisten. "Ich wollte die Plaketten 
Shuttle bringt nach fünfeinhalb Monaten auf die ISS bringen, um die beiden Statio­
im All Juri J.Jsatschew, Jim Voss und Susan nen zu verbinden", sagte Culbertson. 
Helms nach Hause. B��Q�,�c:g_,�-��,.L�en _ _  Er wird bis mindes�ns Dez�rnber mit 
zwischen der ISS un'd' · der - �,piscovery" den russischen Kosmonauten . Wladimir 
schlossen, dankte de·_ ,"neue · :I<o�a,pdant Deschurow und MichaifT)Urin .iri .der ISS 
Frank Culbertson de,; votige:q,,J3.�.$.atzung. bleiben. Die "Discovecy�' :umkrteJste ange-

"Ich weiß, dass der Abschied sehr schwer dockt an der ISS· acht Tage lang .die Erde. 
fällt, aber wir sind alle sehr stolz auf das, In dieser Zeit installierten die Astronauten 
was ihr geleistet habt", sagte Culbertson. ein neues Modul. AP · 
"Wir werden unser Bestes geben, um die 
von euch begonnene Tradition fortzuset- Q Informationen zur ISS Stc:ition im Inter­
zen." Während einer kurzen Zeremonie E net: http:llspaceflight.nasa.gov/station/ · 


